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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der DOLINA Gesellschaftfür Landeskande e.V,
in der Jahreshauptversammlung am 4. Dezember 2025 funden Neuwahlen statt. Dem Vorstand gehören
weiter an: Vorsitzender Friedrich Lorö M.A., 2. Vorsitzende Dn Gudrun Weida, Schrifffihrerin Michaelu
Msllmann M.A., Schatzmeister Ludwig Gefi, Beisitzer Dr. Jutta Göller, Dr. Josef Schmid, Prof, Dn Anton
Zucherl. Neu gewöhlt wurde die Referentinfür ölentttcnneitsarbeit Birgit Eisenmünn.

31. Januar (Samstag)
14:00 Uhr, Niederleierndorf, Markt Langquaid
Dr. Maria-Luise Götz, Führung durch die Kirche Maria Himmelfahrt
Anschließend Einkehr bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen oder
Brotzeit im Zachhofo Hauptstr. 8

Abseits der großen Straßen wartet die ehrwürdige Wallfahrtskirche Maria
Himmelfahrt, ein eher unbekanntes Juwel im Labertal, auf die Besucher.
Sie gehörte bis zur Säkularisation zum adeligen Damenstift Niedermünster.
Der vor einigen Jahren von den Erbpächtern GötzlrJlrich vorbildlich sanierte
zachhof war der Amtshof der Grundherrschaft. Heute wird die Kirche von
den Augustiner-chorherren der Propstei Paring betreut. Mit ihrem Bau wur-
de 1740 begonnen, nachder,n die mittelalterliche Vorgängerin für die blühende
Wallfahrt zu klein geworden war. Ein Teil davon ist erhalten geblieben. Das Foto: @ Marie-Luise Götz

Gnadenbild aus dem 16.117. Jahrhundert und wohl auch die reiche Rokoko-Ausstattung mit prächtigen Heiligen-
figuren und die frühklassizistische Ausmalung ziehen auch heute noch zahlreiche Wallfahrer an.

Eintritt frei, Spenden für die Kirchenstiftung willkommen

Wünsche und Angebote von Fahrgemeinschaften werden unter TeL.094412531 oder 094417579 oderMail
info@dolina.de entgegengenommen.

12. Februar (Donnerstag)
19:00, Kelheimo Archäologisches Museum, Lederergasse 11

Dr. Alfred Reichenberger, ooErscheinungsformen magischer Praktiken am archäologischen Material65
Wie lassen sich magische Praktiken aus grauer Vorzeit heute noch erkennen? Finden wir noch Spuren solcher
Rituale an Gegenständen? Oder gibt es besondere magische Objekte? Wie sahen solche Kulthandlungen aus,
wo fanden sie statt und können sie uns etwas über den Glauben der Menschen in der Vorzeit verraten? Gibt
es vielleicht sogar heute noch magische Praktiken, die uns nur ganz selbstverständlich, ganz alltäglich vor-
kommen?
Diesen Fragen geht Dr. Alfred Reichenberger, Stellvertretender Direktor des T.andesamtes für Denkmalpflege
und Archäologie Sachsen-Anhalt a.D., in seinem spannenden vortrag nach.
Eintritt 4 €
Veranstaltung des Archäologischen Museums in Zusammenarbeit mit der DOLINA Gesellschaftfür
Landeskunde



2L. Februar (Samstag)

14:00 bis l5:30 Uhr, Kelheim, Wöhrdplatz, Bushaltestelle

Katrin Berger, Dr. Bernd Sorcan, ,oMit offenen Augen durch die Stadt - im Schatten der Hal-
le: Kelheims versteckte Denkmäler"
Führung anlässlich des Internationalen Tags der Gästeführer

Die Befreiungshalle, das Wahrzeichen der Stadt, ist zweifellos ihr bekanntestes Monument. Quasi in ihrem
Schatten stehen aber viele andere Denkmale und es lohnt sich, einen Blick auf sie zu werfen. Begeben Sie sich
auf einen Spaziergang durch Kelheim und betrachten Sie die steinernen hnd bronzenen Zeugnisse aus vielen
Jahrhunderten! Es lohnt sich! Hinweis: Kostenloses Parken auf dem Wöhrdplatz
Maximal 25 Teilnehmer, Anmeldung Tel. 09441 10409 oder bernd.sorcan@kelheim.de

26. Februar (Donnerstag)
19:00 Uha Hemauo Zehentstadel, Propsteigaßl4

StD.i.R. Dieter Schwaiger, ,,Ein Priester, ein Mesner und ein Wirtshaus -
die Siedlungsgeschichte des Eichlbergs bei Hemau"

,,Ungefähr eineinhalb Stunden von Hemau ist auf einem hohen Berge,der Eichelberg genannt, eine schöne

Dreifaltigkeitskirche mit einem Priester, Mesner und einem Wirtshaus." So beschreibt ein ,,Reiseführer" aus

dem Jahr 1790 die barocke Wallfahrtsstätte Eichlberg bei Hemau. Sie entstand gegen Ende des 17. Jahrhun-
derts auf einer der höchsten Erhebungen des Tangrintels im OberpfäIzer Jura.Im 19. Jahrhundert entwickelte
sich die Wallfahrtsstätte zu einem kleinen Dorf mit knapp 80 Bewohnern. Die Besiedlung des Eichlbergs ist
auß engste mit der Entstehung und Entwicklung der Wallfahrt verbunden.

Eintritt frei.

Veranstaltung des Historischen Vereins für Oberpfolz und Regensburg, Regionalgruppe Jura, in Kooperati-
on mit dem Kulturstadel Hemau e.V und der DOLINA Gesellschaftfür Landeskunde e.V

14.NÄärz (Samstag)
14:00 Uhr, Sandersdorf, Gemeinde Altmannsteino Schloss, De-Bassus-Straße 1-3
Führung durch Schloss Sandersdorfdurch den Schloss-
herrn Dr. Horst-Florian Jaeck
Das Renaissanceschloss Sandersdorf gilt als ein Kleinod im Alt-
mtihltal. Es ist eine Vierflügelanlage aus dem 16. Jahrhundert, die
auf mittelalterlichen Grundmauern liegt. Den Ost- und den Südflü-
gel gliedern Erker und Zwerchgiebel, der niedrigere Westflügel hat
zum Innenhof offene Arkaden. Zwiebeltürme krönen das Torhaus

und die Schlosskapelle, deren kostbarstes Kunstwerk ein Kruzifix
von Ignaz Günther ist. Der SchlossbesitzerDr. Horst-Florian Jaeck
wird uns durch den 1. Stock des Hauptschlosses sowie die Schloss-
kirche führen. Zum Abschluss findet in der Schlosskirche ein kur- Foto: @ Birgit Eisenmann

zes Konzert mit Stücken von Johann Simon Muyt, dem in Altmannstein geborenen Komponisten, statt. Bei
der Schlossbesichtigung und am Sonntag werden Wening-Stiche aus der Umgebung von Sandersdorf prä-
sentiert. Nach der Veranstaltung gibt es Gelegenheit zur Einkehr im Gasthaus ,,Zur Sonne" in Sandersdorf,
Marienplatz 10. Reinhold Menz und Ernst Kirschke unterhalten die Gäste mit ihren Erlebnissen im Schloss.

Da die Führung auf 25 Personen beschränkt ist, wird um Voranmeldung unter Tel. 094412531 oder 7579 oder
info@dolina.de gebeten. Kosten: 5 € für Dolina-Mitglieder, 10 € für Nichtmitglieder

19. M:ärz (Donnerstag)
19.30 Uhr, Bad Abbach, Kursaal, Kaiser-Karl-V.-Allee 5

tr'estlicher Konzertabend mit dem Gasteig-Orchester München
unter der Leitung von Sreten Krstiö
Violinkonzert mit beliebten Meisterwerken der Romantik

Hinweis auf eine

Veranstaltung
Musikveteinigung

iler
Kelheim



26. April (Sonntag)
14 : 0 0 uhr, Hien heim, P arkplatz D enkmal Teufel smauer,,Hadrians s äule"

Führung durch einen markanten Abschnitt des Limes mit Gästeführer
Die Erkundung eines kurzen Teils des Limes beginnt an der Hadrianssäule, dem
als Markierung des nahen Anfangs des rätischen Limes errichteten Denkmal. Nach
300m Fußweg wird der rekonstruierte Limes-Wachtturm besichtigt und der zer-
tifizierte Limes-Cicerone Andreas Waldmannstetter gibt Informationen über den
Limes. Von dort aus geht es auf teilweise unbefestigtem, aber einfach begehbarem
Waldweg entlang des Limes-Verlaufs (ca. 1,5 km) in den Forst hinein, wo der Schutt-
wall der Limesmauer und teilweise noch Fundamente der Wachttürme im Gelände
erkennbar sind. Da der weitere Weg durch den Wald kaum begehbar ist, ftihrt der
Weg zurück zum Parkplatz und mit dem Auto zum nächstenZiel. Gesamtzeit ca.2 Stunden, Hin- und Rück-
weg ca. 4 km. Die Führung findet bei jedem Wetter statt. Dauer und Umfang können entsprechend dem
Wetter und der Motivation der Teilnehmer angepasst werden.

Ca. 16:15 bis 17:15 Uhr, Hexenagger, Gemeinde Altmannstein, Hammerschmiede Huber, Schambachweg

Führung durch die einzige noch in Betrieb befindli-
che Hammerschmiede der Region
Einst gab es entlang der Schambach 30 Wassermühlen.
Schmiedemeister Norbert Huber hat seit 1962 die aus dem
1 5. Jahrhundert stammende Hammermühle wiederhergestellt
und mit vielen alten Maschinen und Utensilien aufwändig
ausgestattet. Die umfangreiche Sammlung wird weiter ver-
vollständigt, so wird mehr gezeigt als in einer Schmiede üb-
lich. Man findet hier u.a. Hunneneisen, Ochseneisen, einen
Harnisch-Amboss, eine Mehrfach-Ratzenfalle und Kaffee-
röster mit Handbetrieb.

Kosten: für beide Führungen insgesamt Nichtmitglieder 7 €,
Mitglieder 5 €

Foto: @ W Schmidt

Foto: @ Carolin Munter

17. Mai 2026 (Sonntag)
15:30 Uhr, Riedenburg, Ortsteil Prunn, Burg Prunn, Schlossprunn 1

Die Nibelungen - Ein Schauspiel um Gold und Dracheo Liebe und Rache
Auf Burg Prunn wurde einst das Nibelungenlied gefunden. Jetztwird es dort neu dargeboten als Schauspiel,
eingebettet in aufwändige Projektionen - spannend, lebendig und optisch beeindruckend.
Die ebenso schöne wie selbstbewusste Prinzessin Kriemhild betritt den Film ihres Lebens und besteht noch
einmal ihre abenteuerliche Geschichte um den sagenhaften Nibelungen-Schatz und den mächtigen Drachen,
um den unverwundbaren Helden Siegfried und die magische Königin Brunhild. Und Kriemhild will dabei
nur eines wissen: Ist sie wirklich schuld an so viel Krieg, Rache und Verrat?
Umgeben von aufwändigen Projektionen taucht die Darstellerin der Kriemhild in ein faszinierendes Wech-
selspiel zwischen Live-Schauspiel und Film: Kino live!
Auf Burg Prunn entdeckte man vor 500 Jahren eine kost-
bare Handschrift des Nibelungenlieds. Genau dort er-
wacht jetzt dieses bedeutende Werk der mittelalterlichen
Dichtung zu neuem Leben. Es gehört heute zum Welt-Do-
kumentenerbe der UNESCO und ist das wichtigste Vor-
bild für die gesamte Fantasy-Kultur bis hin zu,,Game of
Thrones".
Vor oder nach der Vorstellung können Sie die Burg Prunn
besichtigen. Die neue Dauerausstellung beleuchtet das
mittelalterliche Leben auf der Burg vor dem Hintergrund
des Nibelungenlieds. Foto: @ Alexander Etzel-Ragusa



Diese Veranstaltungsreihe entstand mit freundlicher Unterstützung durch die Europäische Union (Leader-

Programm), den Freistaat Bayern (Bayerischer Kulturfonds), den Bezirk Niederbayern, die Regierung von
Niederbayern, die Stadt Riedenburg und den Landkreis Kelheim, in Zusammenarbeit mit der Bayerischen

Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen.

Der Regisseur Alexander Etzel-Ragusa wird anwesend sein und nach der Vorstellung für ein Gespräch über
seine Inszenierung zur Verfügung stehen.

Gruppenpreis für Mitglieder und Freunde der DOLINA 17 € pro Persoh;

Reservierungen ab sofort möglich unter Tel. 094412531 oder info@dolina.de.

14. Juni (Sonntag)

14:00 Uhr, Ingolstadt, Medizinhistorisches Museum, Anatomiestr. 18 -20
Besichtigung des Medizinhistorischen Museums

Das Medizinhistorische Museum beherbergte von 1735 bis
1800 die Medizinische Fakultat der Universität Ingolstadt.
Heute enthält das barocke Museumsgebäude sowohl eine

Dauerausstellung, die sich dem medizinischen Wissen im
18. Jahrhundert widmet, als auch einen Arzneipflanzengar-
ten, in dem die Medizinstudenten früher in Botanik und
Arzneimittellehre unterrichtet wurden. In einer Führung
durch die Dauerausstellung des Museums werden 21 ,,Starke
Dinge" aus der Sammlung des Hauses vorgestellt.
Nach einer kleinen Pause ist es noch möglich, eine Füh-
rung durch den Heilkräutergarten zu erhalten. Diese schlägt
einen Bogen vom Ingolstädter Medizinprofessor Leonhart Foto: @ Monika lüeher

Fuchs und seinem berühmten, reich bebilderten,,Kreüterbuch" von 1543 bis zur modernen Phytopharmazie.
Es besteht in der Pause und nach den Führungen die Möglichkeit zur Einkehr im schönen Museumscafe im
Garten.

Um Voranmeldung unter Tel. 094412531 oder 7579 oder info@dolina.de wird gebeten.

Kosten: für Nichtmitglieder 12 € für Eintritt in die Dauerausstellung und2 Führungen, für Mitglieder 9 €

DOLINA Mitgliedsbeitrag pro Jahr
Personen in Ausbildung EUR 10,-; Förderer ab EUR 75,-; Reguläre Mitglieder EUR 20,-

Bankverbindung: Sparkasse Neumarkt . IBAN: DE8776052O8OO57O709055 . BIC: BYLADEM1NMA

Für das 2. Halbjahr vorgesehen:

Stiftlandsfuhrt
(Kloster Waldsassen, Steinwuld, Kappl, Wondreb)

Wahrscheinlich 19./ 20. September


